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Das Ende der Landesverſammlung
revn unſerem Berliner Mitarbeiter

Auf der Rechten iſt man empört Man findet es unſag
bar daß die Preußiſche Landesverſammlung am letzten
Sitzungstag durch Obſtruktionsmittel dauernd beſchlußunfähig
37 worden iſt man verhöhnt ein Parlament dem man
onſt ſtets ein frühzeitiges in der Herzenstiefe wohl auch ein

ſerkenve Ende wünſchte weil es nicht in Schönheit zu
terben verſtehe Aber der Tod dur ltersſchwäche denn

daß die jetzt eingetreten iſt braucht nicht geleugnet zu
werden iſt nun einmal kein Tod in Schönheit und dafür
daß gewiſſe Erſcheinungen noch im Todeskampf wiederkehren
jat die Rechte ſeloſt geſorgt Sie war es die das Domänen
zeſetz durch Nichtabgabe von Stimmzetteln verſchwinden
eß die Linke veranſchaulichte nur die Wirkungen eines
ſolchen Verfahrens wenn ſie die den Gegenparteien eiligen
Anträge über Beſoldung der Geiſtlichen in der gleichen Weiſe
vehandelte

Worüber beklagt ſich die Rechte Die Obſtruktion mit
er ſie damals ein Beiſpiel gab richtete ſich ja wohl nicht
allein gegen das Domänengeſetz als ſolches ſondern follte be
kunden daß die Zeit der Landesverſammlung abgelaufen ſei
und daß die Aufgaben dieſes angeblich den Wählerwillen
längſt nicht mehr ausdrückenden Parlaments von einer neuen
Volksvertretung n früh genug zudem viel beſſer gelöſt
werden könnten er die Landesverſammlung längſt für
einen lebenden Leichnam hielt konnte eigentlich nur ein
verſtanden ſein wenn das Zettelſpiel der Sozialiſten dies
Parlament daran hinderte Geſetze noch raſch unter Dach zu
bringen Oder iſt die Landesverſammlung gerade im Augen
blick ihres Endes doch wieder ein Ausdruck des Volkswillens
Das Mittel Abgeſehen davon daß ja die Rechte das Bei
ſpiel gab iſt die Obſtruktion durch Nichtabgabe von Stimm
zetteln woran ſich übrigens das ſei ausdrücklich in
er Oeffentlichkeit feſtgeſtellt die Demokraten nicht
beteiligt haben ein verfaſſungsgemäßes zum mindeſten
ticht verbotenes Mittel parlamentariſcher Technik Sie iſt
in der Parlamentspolitik etwa das was der Streik in der
Wirtſchaft eine Kampfart auf die niemand grundſätzlich
verzichtet deren gehäuſte oder gar dauernde Anwendung
aber das Merkmal unholtbar gewordener Zuſtände iſt

Für die Landesverſammlung kann man dieſe Unhaltbar
Se Sie war der Ausdruck nicht eines mitgeborenen
Fehlers ſondern des von außen her wittenden Wiverſpruchs
der das Verhalten der Reichstagswähler verſchuldete
Mitte der Reichsvertretung ward ausgehöhlt eine von den
Flügelparteien nur geduldete Minderheit regiert ſeitdem und
e iert natürlich in einem gewiſſen Gegenſatz zu Preußen
Es iſt mindeſtens nicht bewieſen daß die Preußiſche Landes

verſammlung ihre Aufgabe nicht beſſer hätte erfüllen können
wenn im Reich die alte Mehrheit in hinreichender Stärke
zurückgekehrt wäre Nun aber kehrte ſie nicht zurück und
nun war die Ungleichheit eine die Arbeit der Landesverſamm
lung hemmende Tatſache Wie konnte die preußiſche Volks
zertretung mit innerer Sicherheit die Verfaſſung vollenden
über die neue Staatsform und die Stellung Preußens inner
jalb des Reiches entſcheiden wenn ſie nicht wiſſen konnte
ob die Vorausſetzungen des Werkes durch die nächſten Wahlen
veſtätigt würden Noch weiß man nicht einmal wie groß
das Stagtsgebiet Preußens ſein wird geſchweige denn wie
ſich das Land und ſeine Teile in das Gefüge des Reiches ein
ordnen werden An ſich alſo wäre das Verbleiben einer Ver
ſ2hunggebevren er noch auf längere Zeit hinaus
berechtigt geweſen Ob aber die Bewegung der Wählerſchaft
die Haupt oder nur eine Nebenurſache war Tat ache iſt daß
die Landecverſammlung die weſentlichſte der Fragen das
eigentliche Problem Preußen ungelöſt laſſen mußte Stand
es aber ſo dann war man vollends berechtigt die geſetz
geberiſchen e zweiten Ranges dem neuen Landtag
und die Ueberbrückung des zwiſchen Reich und Preußen klaf
ſenden Widerſpruches den Wählern zu überlaſſen

Denen liegt jetzt weit J ob als zu entſcheiden ob in
Preußen ſo wie im Reich oder im Reich wie bisher in
San regiert werden ſoll ſie werden Antwort auf die

chiclſalsfrage geben müſſen Was Preußen iſt

Kepublik und Monarchie
Aus der dem Monatsſchriſt Die Deutſche Nation
Mit einem Geſühl unſäglicher Bitterkeit lieſt der

Deutſche im Ausland Telegramme Vrieſe Parlaments
verichte fremder Zeitungen über das deutſche Gezänk um
Monarchie und Nepublik Jſt nichts anderes zu iun und
zu ſorgen Das Ausland das pol tiſcher denkt ſchüttelt denRoef Mit dieſen Deutſchen iſt politiſch nich s anzufangen

Während il nen das Hemd vom Leibe gezogen und die letzte
Wafſe aus der Hand gewunden wird ſtreiten ſie ſich um die
Vorzüge dieſer oder jener Stagtsform Jn neuer Form
das le Verhängnis der deutſchen Gcſchichte

Solange wir nicht eine geiſtig geeinte Nation ſind
wir find keine können wir keine Politik treiben

ar was wir nich ſind müſſen und wollen wir werden
Den Sozialdmolraten ſei geſagt Pöbeleicn gegen denKaiſer und die Hokenzollern ſind die ſchlechteſte Werbung

a die Nepuslik Die b ſte Propa anda iſt eine gute wahr
afe ltorptliche Politit die zu treiben wäre in Preußen Ge
egenh it Aber der Wettlauf der Führer um diecnuGunſt der Meoſſen geht vor

e Rechte treib s nicht e Wir können die Führer
nicht für ſo dutnm halten daß ſie nicht wüßten daß die
iderginfühenng der Monarchie heute nicht nur den
wurgerkrieg ſondern auch die 77 des Reichs undſeiner nativnalen Ginhelt bedeute Sie haben keinen Kan

Die

m Opfer bringen ſollen Ien

Abend Ausgabe

Fünfund ünfzigſter Jahrgang

halle Sonnabend den 15 Januar 1921

didaten Der Süden akzeptiert keinen Hohenzollern der
Rorden keinen Wittelsbacher Wer das leugnet lebt auf
dem Monde Sie haben auch keinen Verfaſſungsplan nicht
einmal Gedanken zur Löſung der deutſchen Frage Wieder
das alte Aber ſo tief geſchlafen hat doch wohl keiner daß
er die ungeheuren ſachlichen Verſchiebungen nicht gemerkt
oder für möglich gehalten hätte ſie auf dem Paragraphen
wege zurückzudrehen Wenn ſie einen koenkreten politiſch
durchdachten Plan haben heraus damit Wenn heute offen
kundig würde daß die Republik die Einheit des Reiches
zerreißt die Monarchie ſie aber ſichert dann kann wohl mit
Recht von jedem n Deutſchen verlangt werden daß er
Monarchiſt ſei Nun die Dinge aber umgekehrt liegen
Kann da nicht auch von jedem nationalen Deutſchen verlangt
werden daß er die Republik mindeſtens als nationale Not
wendigkeit anerkenne Kann da nicht jedem Propagan
diſten der Monarchie zumal wenn er einen Weg ihrer Ein
führung nicht anzugeben vermag vorgeworfen werden er
treibe nicht Politik ſondern eine völlig leere und den natio
nalen Intereſſen widerſprechende Agitation Was ſagen
z B Sie dazu Herr Helfferich Wir dür en doch einigen
Sinn für die nationalen und ſtaatlichen NRotwendigkeiten
bei Jhnen vorausſetzen fühlen Sie ſich wirklich wohl in
dieſer Agitation ohne Sinn und Ziel

Das u des deutſchen Volkes ſoll die Wiederherſtel
lung der Monarchie ſein Rein Das Ziel iſt das eine
Reich der Deutſchen und die Befreiung von der Verſailler
Knechtſchaft

Die Votwendigkeit der Reviſion
der Frieödensvertrages

Seitdem der demokratiſche Abg Dr Dernburg am 5
November v J im Reichstag ſeine bedeutungsvolle auf
ſehenerregende Rede über die Notwendigkeit der Reviſion
des Friedensvertrages gehalten hat mehren ſich erfreulicher
weiſe die Stimmen de die gleiche Notwendigkeit vor brei
teſter Oeſſentlichleit bezeugen Eine neue derartige Stimme
wird in der beſonders klar und überzeugend geſchriebenen
Schrift von Dr Henry Behnſen und Dr Werner Genz
mer laut Valutaetend und Friedensvertrag Verlag Meiner
Leipzig Aus dem Schlußkapitel die er Schrift der man
allerweiteſte Verbreitung wünſchen iß ſetzen wir einige
beherzigenswerie Zeilen hierher Der Fredener trag wird
in Deuſſch and noch immer zu eiht genon nen Man denkt
ein 66 Mi ionen ort könne nicht zugrunde gehen und ver
gißt den Untergang kulturell hochſtehender und mächtiger
BVö ker z B den Untergang des alten Aegyptens und Gree
chen7ands den Untergang des karthagiſchen Reiches und des
römiſchen Weltreiches Man meint in alter Ueberſchätzung der
eigenen Kräfte das deutſche Volk das gezen eine Welt von
Feinden viereinhalb Jahre lang wahre Wunder der Kraft
vollbracht habe dieſes Volk werde auch trotz des Vertrages
von Verſailles nicht zugrunde gehen Dagegen ſagen wir
gerade wegen die er Ueberfpannung unſerer Kräfte durch den
Krieg und wegen der daraus folgenden Gleichgültigkeit des
Einzelnen gegenüber der Not und dem Schickſal des Volks
ganzen gerade deshalb iſt die Gefahr des Unterganges ſo
groß Vorausſetzung für die Abwehr dieſer Gefahr iſt daß
unſer Volk ſich freimacht von gefühlsmäßigem Op
timismus und dumpfen Peſſimismus und daß
es ſeine wirkliche Lage zu erkennen ſucht wie
ein nüchtern abwiegender Kaufmann Dieſe Erkenntnis ſoll
unſere Schrift wecken

Die große franzöſiſche Verlegenheit
Jn Frankreich iſt man noch immer auf der Suche nach einem

Miniſterpräſidenten Der Mann der am eheſten ein Kabinett zu
ſtande bringen würde der Kammerpräſident Raoul Peret
ſcheint ſehr wenig Luſt zu haben ſich an der gegenwärtigen heißen
Temperatur die Flügel zu verſengen Bei der überhitzten Stim
mung der Kammer würde wahrſcheinlich nur ein Vertrauens
votum zu erzielen ſein wenn der neue Miniſterpräſident den be
rühmten ſcharfen Ton gegen Deutſchland anſchlägt Das würde
die Lage im Jnnern zwar im Augenblick klären aber nach außen
hin dopelte Verſtimmung ſchaffen Für Deutſchland iſt die Grenze
der franzöſiſchen Gewaltpolitik eigentlich ſchon überſchritten in
England iſt man der franzöſiſchen Polterpolitik längſt müde Die
klugen Männer in Paris ſehen das alle ein aber keiner hat den
Mut in der reaktionären Kammer die Diktatur der Phraſe zu
brechen Die franzöſiſche Verlegenheit gipfelt letzten Endes in der
Frage ſoll man den Weg einer vernünftigen Verſtändigung be
ſchreiten oder die bisherige Gewaltpolitik noch verſchärfen

Die Kriſis in Mecklenburg
n Mecklenburg Schwerin iſt die Ent cheidung über dieWah des neuen Miniſterpräſidenten er geſallen wenn

dieſe Zeilen in die Hände der Leſer kommen werden Es iſt
jedoch notwendig einer groben Entſtellung der National
liberalen Korreſpondenz entgegenzutreten die von einer
demokratiſch kommuniſtiſchen tionsgemeinſchaft ſchwafelt
er tizminiſter des volksparteilich konſervativen Blockes
atte zu wenig als Schützer des Rechts erwieſen daß die
mokraten gezwungen waren ihm ihr Vertrauen zu ent

ziehen Die Demokraten haben in Mecklenburg gegenüber
dem Miniſterium Dr ReinckeBloch eine Duldung geübt die
bis an die Grenze des Zuläſſigen gegangen iſt Wenn ſich
z das Miniſterium mit dem un en Juſtizminiſter
ohdariſch erklärte ſo kann man wahr i g von Demo
kraten nicht verlangen daß ſie nun die eigene Ueberzeugung
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eine Agitationsgemeinſchaft iſt dann müßte ſich ja di
Deutſche Volkspartei nachſagen laſſen daß ſie ſeinerzeit in de
Nationalverſammlung beinahe grundſätzlich mit den Eichhorn
Leuten in einer ſolchen Gemeinſchaft gelebt hat Sie hat
mit ihnen die Verfaſſung abgelehnt ſie widerſprach mit ihnen
der ſofortigen Verabſchiedung des Geſetzes über die Reichswehr
und ſie hat mit ihnen den Etat grundſätzlich abgelehnt Mar
ſieht wohin man mit Vorwürfen kommt wenn man alles
unter dem agitatoriſchen Geſichtswinkel betrachtet wie es die
Nationalliberale Korreſpondenz tut

Monarchie auch für die einzelnen Länder
Auf dem deutſchnationalen Landesparteitag von Mag

deburg Anhalt hat auch der deutſchnationale Abg Prof
Hoetzſch geſprochen und dort geſagt Eine der Hauptſorde
rungen der Deutſchnationalen Volkspartei ſei die des
Staatspräſidenten und einer berufsſtändiſchen Kammer
Ganz ſelbſtverſtändlich pflege die Partei den Kaiſergedanken
die monaxchiſtiſche Staatsform für die einzelnen Staaten
und für das Reich Monarchie alſo auch für die einzelnen
Länder Damit erklären ſich die Deutſchnationalen
gegen die Reichseinheit

Gothein aus Oberſchleſten ausgewieſen
Jn Ergänzung der Meldung in unſerer heutigenMorgenausgabe erſahres wir noch Der demokratiſche Abg

Reichsminiſter a D Dr Gothein wollte in Oberſchleſien
eine Anzahl Vorträge über das Thema Deutſche techniſche
und ſoziale Kultur halten Der erſte Vortrag ſollte in
Kattowitz ſtattfinden Er wurde von dem Adjuranten im
Automobil abgeholt Der Kommandierende eröffnete ihm
dann daß alle ſeine Vorträge durch die Jnteralliierte Kom
miſſion verboten ſeien er ſelbſt aus HOberſchleſien ausge
wicſen werde und es mit dem nächſten Zuge zu verlaſſen
habe Auf ſeine Frage ob er nicht wenigſtens den Zug
benutzen könne wurde ihm auch das abgeſchlagen und er
mußte im Perſonenzuge abreiſen Das Verbot der Vor
träge und die Ausweiſung erfolgte ehe Gothein überhaupt
einmal geſprochen hatte Wie ſchlecht muß es um die Aus
ſichten der von den Franzoſen gehätſchelten Polen ſtehen
wenn ein Vortrag über deutſche Kultur gefährlich erſcheint
Roch dazu ein Vortrag Gotheins von dem auch der Jnter
alliierten Kommiſſion bekannt ſein dücfte daß er nicht nur
ein Sachkenner ſondern ein äußerſt ſachlicher Redner iſt

Differenzen in der Afa
Zu der Mitteilung des Deutſchen Werkmeiſterverbandes aus

Düſſeldorf teilt der Führer der Afa Herr Aufhäuſer der Dena mit
daß die Annahme des Deutſchen Werkmeiſterverbandes zum Teil
unzutreffend ſei Der Hauptvorſtand des Afa Bundes in dew
Angehörige verſchiedener politiſcher Parteien durchaus harmoniſch
zuſammenarbeiten hat niemals die Anwendung ungeſetzlicher
Machtmittel im Kampfe um die Sozialiſierung des Bergbaus ver
treten Ebenſo kann keine Rede davon ſein daß ſich der Afabund
in politiſch linksradikales Fahrwaſſer begibt Der Afa Bund und
insbeſondere auch ſeine Vorſtands mitglieder werden im Gegenteil
von kommuniſtiſcher Seite wegen ihrer legalen gewerkſchaftlichen
Haltung dauernd aufs Schärfſte bekämpft Der Hauptſtreitpunkt
zwiſchen dem Vorſtand des Deutſchen Werkmeiſterverbandes und
des Aſa Bundes iſt die Zugehörigkeit des Letzteren zum Jnter
nationalen Gewerkſchaftsbund in Amſterdam in dem der Afa Vor
ſtand die Zentralſtelle der freigewerkſchaftlichen Arbeitnehmerbe
wegung der Welt erblickt Jm übrigen hat der Afa Vorſtand den
Wünſchen der Mitgliederſchaft des Werkmeiſter Verbandes folgend
nunmehr eine Verſtändigungsverhandlung in Ausſicht genommen
und zu dieſem Zweck eine Vertreterſitzung zum 22 Tanuax u
ſammenberufen

Italien gegen Frankreichs Unverſöhnlichkeit
General Roberto Bencivenga der frühere Chef der italieni

ſchen Militärmiſſion in Berlin der wegen ſeines jüngſten Ein
tretens für Deutſchland im Pariſer Temps heftig angegriffen
wurde veröf,entlicht im römiſchen Tempo eine ſcharfe Ex
klärung Deutſchland habe ehe es unterzeichnete nochge
wieſen do der Verſailler Vertrag unausführbar iſt Frankreich
handle alſo nur logiſch wenn es den niedergeworfenen Rieſen
vollends zu töten juche ehe er aus ſeiner Betäubung erwache
Dieſe offene Feſtſtellung e man nun in Frankreich als
Verleumdung Der Popolo Romano ſagt durch etwas Ent
gegenkommen gegenüber Frankreich in der Abrüſtungsfrage werde England eine neue e
des h und ſeiner Orientpoilitieerreichen Ein Leitartikel des Tempo zerpflückt die franzöilche Politit gegen Deuntſchland die eine Beleidigung

uropas ja Frankreichs ſelbſt ſei und ein Refultat ergeben
werde daß den Hoffnungen der Franzoſen entgegengeſetzt ſei

Die offiziöſe Tribuna warnt vor Jlluſionen in dezug auf
die Pariſer Konferenz denn es r halten dreMächte deren Anſchauungen namentlich in der Orientfrage ſo ver
ſchieden unter einen Hut zu bringen England lehne
die Reviſion des Vertrages von Sèvres ab habe ſich aber mit
Konſtantin abgefunden da dieſer Venizelos Offenſive
gegen Kemal Paſcha übernommen hat Frankreich wolle die
Reviſion des SèvresVertrages verabſcheue aber Konſtantin
Jtalien endlich wünſche die Reviſion und laſſe im übrigen dem

techiſchen Volk völlige Freiheit Hinfſichtlich der deutſchen
rage ſei Jtaliens Wunſch daß man a der inneren

uſtände Deutſchlands und der Grenzgefahren die Abrüſtungs
icht ſtreng auslege Auchklauſel des Verſailler Ve nempfinde S italie Volk g tig

tſchkands Haupt ſchwe adaß das

ortwährend über ben ſolle Das itaeniſche Volk werde hierbei nicht von denn Empfin
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S S Demokratiſche und ſozfaliſtiſche

Stedelungspolitik
einer Auseinanderſetzung über Siedlungsfragen kam es

an einem Orte an dem man es wirklich nicht erwarten konnte
nämlich im Haushaltun sſchuß des deutſchen Reichstages Der
ſozialdemokratiſche preußiſche Miniſterpräſident und Landwirt
ſchaftsminiſter der zugleich Reichstagsabgeordneter iſt zog eine
Gelegenheit bei den Haaren heran um ſeine Siedelungspolitik zu
verteidigen Seine Siedelungspolitik wird bekanntlich von allen
denjenigen die es mit einer wirklichen Bauernſiedelung ernſt
meinen als verderblich angeſehen Man iſt doch der Ueber
zeugung daß wenn auch aus entgegengeſetzten wirtſchaftspoli
tiſchen Anſchauungen die Sabotierung wirklicher Anſiedelungs
tätigkeit nicht geringer ſei als unter dem alten großagrariſch ein
geſtellten Syſtem Selbſtverſtändlich beſtreitet das Herr Braun
und ſucht ſeine Verdienſte in einer Polemik gegen den Reichs
miniſter Koch in das hellſte Licht zu ſetzen Wenn in Preußen
nicht genügend für die Siedelung geſchähe ſo läge das am Reich
das Mittel nicht bewillige Die Quelle der Treibereien gegen ihn
ſäge im Reichsarbeitsminiſterium wobei zu bemerken wäre daß
der Reichsminiſter Koch dafür nicht verantwortlich iſt Die
Flucht Brauns in die Oeffentlichkeit wie er ſelbſt ſagte kann
richt als erfolgreich angeſprochen werden Miniſter Koch erwi
derte mit Recht daß zwiſchen ihm und Braun in wirtſchaftlicher
Beziehung tiefe Gegenſätze beſtehen er vertrete die Per
önlichkeitswirtſchaft Braun die marziſtiſch ſozialiſtiſche Die
deutſche Steuergeſetzgebung für die Mißerfolge der Siedelung ver
zntwortlich zu machen gehe nicht die preußiſche Regierung und
die Partei Brauns hätten ihm doch zugeſtimmt Es hätte viel
mehr in der Siedelung geſchehen können Er werde ſich das Recht
als Abgeordneter an der Tätigkeit Brauns Kritik zu üben nicht
nehmen laſſen Braun habe ja auch die Reichsregierung in ſchärf
ſter Weiſe in Volksverſamlungen angegriffen Daß die Reichs
regierung für die Landwirtſchaft tut was in ihren Kräften ſteht
ergab ſich aus einer Antwort die dem demokratiſchen Abg Weiß
auf eine Anfrage gegeben wurde Es ſollen zur Erforſchung des
Erregers der Maul und Klauenſeuche 500 000 Mark zur Ver
fügung geſtellt werden Bei der Beſprechung des Geſetzes zur
Regelung der Gehälter der elſaß lothringiſchen Beamten das von
dem Demokraten Pachnicke beſonders gefordert worden war wurde
mitgeteilt daß aus den Reichslanden ungefähr 15 000 Perſonen
ausgewieſen ſind Von den 6250 reichs ländiſchen Beamten ſind
2603 untergebracht vorläufig beſchäftigt 2068 nicht untergebracht
1567 von den 68 ausgewieſenen Profeſſoren ſind 33 noch nicht
untergebracht Sehr beklagt wurde es daß die Gemeinden bei
der Uebernahme reichsländiſcher Beamten nicht genügend ent
gegenkommen Die Vorlegung des elſaß lothringiſchen Beamten
geſetzes ſolle in nächſter Zeit erfolgen

Aus der öemokrati chen Bewegung
Nebra fand am Sonnabend in dem überfüllten Saal

des ützenhauſfes eine demokratiſche Verſammlung ſtatt Redner
war Reichstagsabgeordneter Delius der außerordentliche
Wirkung mit ſeinen Ausführungen erzielte Das erkannte ſelbſt
der Führer der Kommuniſten an Gerade das Auftreten des
Kommuniſten gibt uns zu dieſem Berichte Veranlaſſung Der
Sprecher ein früherer Matroſe der ſich rühmt die Kieler Revo
Iution mitgemacht zu haben kommt in dem Buche Noskes von
Kiel bis Kapp ſehr ſchlecht weg Jn Augenblicken perſönlicher Ge
fahr meldet Noske keine Tapferkeit von ihm Dieſer Herr Artelt
gehört zu den bezahlten Agitatoren die mit ihrem großen Mund
werk wie Roske ganz richtig ſagt das völlig fehlende politiſche
Wiſſen exrſetzen wollen Das mag in Kommuniſtenverſammlungen
nun zwar nicht auffallen Es tritt aber ſehr kraß in die Er
ſcheinung wenn ein ſolcher Wortheld ſich einmal unterfängt in
die Kampfarena mit einem erfahrenen Politiker zu ſteigen Herr
Artelt blieb geſchunden und abgetan auf dem Kampfplatze Alle
Zzwiſchenreden und das Gejohle ſeiner jungen Trabanten konn
ten bei den etwa Nichtkommuniſten den Eindruck nicht beſei
igen daß hier die wirren Behauptungen und gewagten Schluß
folgerungen die gewalttätigen Aufmunterungen mit unbarm
herziger Logik und erſtaunlicher Ruhe abgefertigt wurden Kein
Wunder wenn dann einige überhitzte Genoſſen erklärten daß ſie
eine ſolche Verſammlung der Demokraten nicht mehr zulaſſen
würden die ſogar den Mut hatten eine Entſchließung der Kom
muniſten zur Diktatur des Proletariats als Unſinn zu bezeichnen
und die Abſtimmung hierüber abzulehnen Hoffentlich lernen die

nung und bleiben den demotra
tiſchen Verſamlungen entweder fern oder hören hübſch zu Solche
Leute wie Artelt und ſeine Genoſſen müſſen noch ſehr viel lernen

Kommuniſten aus dieſem Vor

Deutſches Reich
Nach Meldungen finniſcher Blätter hat der deutſche Vertreter

in Riga vorgeſchlagen eine direkte Handelsverbindung
zwiſchen Helſingfors und Berlin über Revpal Riga
Kowno einzurichten Deutſchland könnte zu dieſer Verbindung acht
Züge zur Verfügung ſtellen und wäre bereit die Wagenachſen ſo
wohl für ſchmalſpurige wie für breitſpurige Wagen einzurichten
Die Dampffährenverbindung Finnland Eſthland ſollte ſich dann
nach den Ankunfts und Abfahrtszügen dieſer Züge richten

Demokratiſche Kandidaturen für den Preußiſchen Land
tag Für Dortmund kandidert an erſter Stelle Dr Höpkere an zweiter Stelle Fabrikant Becker an dritter Stelle
a Dönhoff

AuslanösRunöſchau
Throurede des norwegiſchen Königs Die neue Tagung des

Storthings wurde Donnerstag eröfnet Jn ſeiner Thronrede
teilte der König mit daß die Tagung des Völkerbundes in Genfeine weitere Entwickiung des Völkerbundgedankens erhoffen laſſe
Die Entſchlüſſe der Waſhingtoner Konferenz werden dem Stor
thing als ſetzentwürſe der Regierung vorgelegt werdenZwiſchen Finnland und Norwegen ſind Verhandlungen im Gange

über das Weiden der Renntiere in den Grenzbezirken Ein Berg
baugeſetz für Spitzbergen wird dem Verſailler Vertrag gemäß den
Signaturmächten vorgelegt werden Trotz aller Schwierigkeiten
iſt es gelungen das Staatsbudget ohne neue Steuern ins Gleich
gewicht zu bringen Die Militärübungen ſollen nach dem Regie
rungsvorſchlag dieſes Jahres nur für die Hälfte der e
tigen Soldaten ſtattfinden Die Regierung wird eine kommu
nale und ſtaatliche Penſionsordnung für alle norwegiſchen Staats
bürger vorſchlagen

Die belgiſche Kammer verwarf mit Stimmengleichheit einen
nd Proteſt gegen die Einführung des ſechsmonatigen

tilitärdienſtes Nach dem für die Kammer geltenden Reglement
iſt der Antrag abgelehnt

Die Auflöſung der Wrangelarmee Etwa 100 Soldaten und
Offiziere der Wrangelſchen Armee wurden geſtern in Marſeille
gelandet Sie haben ſich für die Fremdenlegion anwerben laſſen

Der griechiſche Generalſtabsbericht vom 11 und 12 Januar
verzeichnet ein weiteres Vorrücken der griechiſchen Truppen ins
beſondere öſtlich der Bagdadbahn der Feind zieht ſich gegen Sſiden
und Oſten zurück wo er ſeine verfügbaren Kräfte zuſammenzieht

Die ſchwediſche Regierung hat vom 15 Januar ab die
Ausfuhrverbote für Kautſchuk Gummireifen gewiſſe Oele
ſowie für Gold Platina und Radiumſalze aufgehoben

Sport der Sagale Feitung
Fußball im Saalekreis

Nach den großen nationalen wie internationalen Spielen
die uns die letzten Sonntage brachten bewegt ſich morgen
der Fußballſport wieder in ruhigeren Bahnen Es gibt nur
Verbandeſpiele Von dieſen beanſprucht das größte Jnter
eſſe das Zuſammentrefſen zwiſchen

B ſ L Halle 96 und Wacker
Jn der halleſchen Sportwelt ſieht man dieſem Spiele mit
großer Spannung entgegen Das erſte Spiel gewann Wacker
bekanntlich 0 Einen genauen auſte über das Können der
beiden Mannſchaften gab aber dieſes Reſultat nicht Morgen
werden alſo beide Pereine im Wettkampfe erneut Gelegen
hei thaben zu beweiſen welche Mannſchaft die wirklich beſfere
iſt Wenn ſchon von dieſem Geſichtspunkte aus guter Sport er
wartet werden kann ſo ſpielt doch ſchließlich der Punkt
gewinn eine weit größere Rolle Nach den glänzenden Er
folgen im Herbſte hat die Wackerelf zu Beginn dieſer Sai
ſon ſtark nachgelaſſen Der Vorſprung vor Boruſſia iſt nur
noch ein Punkt Ein weiterer Punktverluſt könnte für die
Wackermannſchaft äußerſt verhängnisvoll werden Denn Bo
ruſſia iſt noch nicht geſchlagen Wacker muß alſo mit allen
Eventualitäten rechnen Jn dem V f L haben nun die
Wackeraner ebenfalls einen recht ſchweren Gegner der zu
mal auf eigenem Platze ſchon oft den Blauweißen das

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonntag 16 Januar Jnhalt Der Kloſtermüller Erzählung
on Karl Neurath Wußten Sie ſchon Von Profeſſor
Apfilon Der fremde Schatten Von Paul DahmsEine bedeutende photographiſche Erfindung Von Dr Karl
Baer Die Tränen der Aſta Nielſen Rätſel

cder Phantaſt von Ernſt Bacmeiſter
Uraufführung im Halberſtädter Stadttheater

Halberſtadt 15 Januar 1921
Ernſt Bacmeiſter ein ſtiller Dichterphiloſoph dem es

zisher nicht gelang mit ſeinen tiefſchürfenden Dichtungen an
die breite Maſſe zu kommen hat im Jntendanten Sioli vom
Halberſtädter Stadttheater einen Mäzen gefunden der ſich
Für ſeine Kunſt mit Temperament einſetzt Das Halberſtädter
Stadttheater hat mit der Uraufführung der fünfaktigen Tra
gödie Der Phantaſt bewieſen daß das Publikum durch
aus imſtande und willens iſt den Jdeengängen Baemeiſters
zu folgen und daß die Dramatik des Dichters das grelle
Bühnenlicht wohl vertragen kann

Der Phantaſt befaßt ſich mit dem Verhältnis des ſkep
ſchen Mannes zur jungen blühenden lebensluſtigen Frau
Die Jnnerlichkeit die Güte das Zergrübeln das Antikonven
tionelle des ſich beherrſchenden Mannes meſſjen ſich mit der
Koketterie der Gier der Trunkenheit der Luſt der blühenden
ehrgetzigen Frau Der Dichter löſt das Problem in ver
neinendem Sinn Die Frau wird neben dem Mann zur Hure
und ſchließlich gehen beide verzweifelt unter

Die äußeren Vorgänge Johanna die achtzehnjährige
Königin von Neapel hat den Grübler den in ſich geehrten
nach Jdealen ringenden verſchloſſenen Andreas zum Mann
bekommen Der Mann erſchreckt von der wilden Gier der
ſchönen Frau flieht ſie er meidet ihre Nähe ihren Körper
Die Königin aufs Tiefſte verlezt ſucht ihn immer wieder
mit ihren Reizen zu umſtricken Der junge Menſch wendet
ſich immer mehr ab Raſend vor Gier ſchenkt ſich die Königin
anderen einem mehreren Und ihr Haß gegen den König
geht ſo weit daß ſie ihn zu morden ſucht Der König flieht
und hängt in mönchiſcher Einſamkeit ſeinen Grübeelen nach
Als gereifter Mann kehrt er zurück ig der Hoffnung die
Königin zur Einkehr zu können Er kommt in dem
Uugenb igin eine ſchändliche Wette zum

zu bringen bereit iſt Nackt will ſie ſich mit ſieben
ſchönen des Volkes meſſen Der Sznderen Mädchen

dazwiſchen wirſt ihr den Mantel über und entführtwritt

Leven recht ſauer gemacht hat Und der V f L Er hat
zwar keine Ausſichten auf die Meiſterſchaſt mehr wird aber
trotzdem nichts unverſucht laſſen ſeinem Erbfeind die wert
vollen Punkte abzunehmen Wacker ſtellt dieſelbe Mann
ſchaft wie am vergangenen Sonntag gegen die Ungarn Auch
der V f L Halle 96 wird wohl mit ſeiner beſten Elf
auf dem Plan erſcheinen Wer von beiden Mannſchaften
das beſſere Ende für ſich entſcheiden wird iſt ſchwer vor
auszuſagen Es iſt vielleicht reine Gefühlsſache wenn wir
uns für Wacker entſcheiden der doch in Thomas als Mittel
ſtürmer keine unwe entliche Verſtärkung erhalten hat Be
ginn des Spiels 2Uh r

Von den anderen Spielen iſt wohl noch das intereſſanteſte
die Begegnung zwiſchen

Favorit und Sportverein 98
auf dem Platze der erſteren Die Favoriten haben in dieſem
Jahre in ihren Verbandsſpie en rechtes Pech gehabt Be
ſonders gegen die alten Ligavereine vermochten ſie ſich bis
jetzt noch nie durchzuſetzen Die Mannſchaft hat zwar in
letzter Zeit an Spielſtärke gewonnen ſollte aber unſeres
Erachtens immer noch nicht in der Lage ſein den Sport
verein zu ſchlagen wenn auch eine Ueberraſchung durch
aus im Bereiche der Möglichkeit liegt Beginn des Spieles
2 Uhru ſeine Art ebenfalls recht intereſſant iſt das Spiel
auf dem Kometplatz zwiſchen den beiden Liganeulingen

Preußen und Sportv Weißenfels
Beide Vereine haben ſich vor allem in den Ausſcheidungs
ſpielen um den Aufſtieg in die Liga manchen erbitterten
Kampf geliefert den bald dieſe bald jene Mannſchaft ge
winnen konnte Wenn wir zu dieſem Spiele die letzten Ein
drücke der beiden Vereine zugrunde legen müßte eigentlich
Preußen das ſich verſchiedentlich recht tapfer ſchlug zu einem
weiteren Punktgewinn kommen Beginn des Spieles 1 Uhr

Ein viertes Verbandsſpiel findet am Vormittag 11 Uhr
auf dem Boruſſiaplatze ſtatt und führt

Boruſſia und Sportel 05 Naumburg
zuſammen Wir müſſen ohne weiteres eingeſtehen daß die
Gäſte von Spiel zu Spiel beſſer geworden ſind und ſchon
einen recht beachtenswerten Gegner abgeben Ob aber die
Leiſtungen ſchon hinreichen eine Boruſſiamannſchaft zu ſchla
gen Wir glauben es kaum können alſo wohl nicht als
Optimiſten bezeichnet werden wenn wir Halle glatt in Front
erwarten

Jn Merſeburg findet das fünfte Spiel zwiſchen
V f L Merſeburg und Sportfreunde

ſtatt Leider kann Halle zu dieſem Spiele nicht ſeine alt
kampferprobte Elf auf die Beine bringen Vor allem ſollte
ſich das Fehlen von Jhme recht ſtark bemerkbar machen Den
Merfeburgern wird die e Schwäche Halles ſehr gelegen kommen
Der im allgemeinen recht ſpieleifrigen Mannſchaft Merſe
5urgs ſollte es auch gelingen den Hallenſern die Punkte ab
zunehmen wenn auch nur mit einem knappen Vorſprung

Recht lebhaft wird es ebenfalls in der
erſten Klage

hergehen wo verſchiedene wichtige Spiele auf der Tages
ordnung ſtehen Das wichtigſte iſt wohl die Begegnung
zwiſchen Hohenzollern Merſeburg und Komel
Halle in Halle Beide Vereine ſind neben Olympia ernſte
Anwärter auf die Meiſterſchaft Eine Niederlage iſt eigent
lich ſchon gleichbedeutend mit dem Verzicht auf dieſen ſtolzen
Titel Wer dieſes Spiel gewinnen wird iſt ſchwer zu über
ſehen Vielleicht verhilft Komet die beſſere Kenntnis ſeines
Platzes zu einem knappen Siege Olympia tritt gegen
Sportbrüder an und hat hier nicht allzu viel zu ſchla
gen Der Gegner von Preußen Merſeburg iſt
Wacker Zörbig der ſich ſicherlich nach hartem Kampfe
doch den Merſeburgern beugen werden muß Ebenfalls einen
harten Kampf wird das Spiel zwiſchen Eintracht und
Ammendorf 1910 bringen Unter normalen Umſtänden
ſollte es aber doch den Hallenſern gelingen das Feld zu be
haupten Sportvereinigung empfängt auf ſeinem
Platze Halle 1910 Wenn 1910 mit ſeiner alten Mannſchaf
antritt ſollte es die Oberhand behalten

Jn den
unteren Klaffen

ſind folgende Spiele angeſetzt Gruppe l 2 Klaſſe
ſie den Blicken der lüſternen Zuſchauer Jnzwiſchen iſt Jo
hanna die Metze vom Papſt ihres Thrones verluſtig erklärt
und gebannt worden der Papſt ernennt Andreas zum König
von Neapel Andreas aber der in ſeiner Einfamkeit alle welt
lichen Schwächen verſtehen gelernt hat und allem Unwahr
haften als Feind gegenüberſteht fährt fort Johanna zu ſichhinaufzuziehen zu ſeiner Güte zu ſeinem Verſtändnis zu
ſeiner Keuſchheit Johanna dagegen fährt fort um ihn zu
buhlen Sie will Körperliches Jrdiſches Jeder Berſuch der
beiden ſich zu nähern endet mit einer Bergrößerung der
Kluft Sie läßt kein Mittel unverſucht ihn zu reizen Er
wendet alle ſeine Liebe auf ſie zu reinigen Sie verſucht in
wilder Raſerei ein letztes Mittel Sie will ihn eiferſüchtig
machen dadurch daß ſie ſich in ſeiner Gegenwart einem
anderen einem albernen lüſternen Gecken ſchenkt Andreas
aber wendet ſich traurig ab Da läßt ſie ihn morden und
bricht ſelbſt zuſammen

Es iſt ein pfychoogiſches Drama voll tiefſter Problematik
Mit dem expreſſioniſtiſchen Drama hat es den kühnen Schwung
die große Linie das Außerachtlaſ en aller kleinen Bedenken
gemein Dramatiſch kraftvoll verliert es ſich zuweilen in
pfychologiſche Einzelheiten die das Geſamtbild ſtören Die
fünffüßigen Jamben fließen breit und edel dahin techniſch
fügen ſich die Szenen mühelos zuſammen Es iſt ein Werk
das nicht nur durch die Größe des Gedankens und die Ehr
lichkeit der Abſichten auffällt ſondern auch durch ſeinen dich
teriſchen Gehalt

Die r Aufführung die unter der Leitung
von Dr Martin Kerb ſtand zeigte daß diz Lobpreiſungen
die dem kleinen Theater gezollt zu werden pflegen nicht
übertrieben ſind Trotzdem ſich unter den Kräften keine
Koryphäen definden machte die Vorſtellung einen vorzüglichen
Eindruck Man ſpielte überlegt durchdacht frei wuchtigDer erſte Akt befremdete das Publikum Man ſah ole
buhleriſche Königin die acht nur mit Hemden bekleideten
Mädchen bereit nackend zu tanzen die geckiſchen Lüſtlinge
und witterte triviale Erotik Umſo überraſchter war man
von den nächſten Akten Zum Schluß ſetzte herzlicher warmer
Beifall ein und der Dichter wurde mehrfach vor die Rampe
zitiert

Martin Feuchtwanger

Ein vorſichtiger Mann Vor einigen T kam ſo er
ein däniſches Blatt ein Mann in eine ierſtube der

chen Stadt Hoſens Der Barbier begann ſofort ſein Kon
verſationstalent zu entwickeln aber der Kunde verhielt hl

vollkommen ſchweigſam wie ſehr ſich der Barbier anſtrengte
ein Geſpräch in Gang zu bringen Es ging auch nicht beſſer
nachdem ſich der Kunde zum Einſeiſen hingeſetzt hatte er
war und blieb ſtumm trotzdem der Barbier allmählich ganz
verzweifelte Anſtrengungen machte Als der Kunde fertig
raſiert war und den Ueberzieher anziehen wollte machte
der Barbier einen letzten verzweifelten Verſfuch ihm zum
Sprechen zu bringen Aber auch das half nichts Erſt als
der Kunde vor der Tür ſtand öffnete er den Mund und
indem er auf ein Schild zeigte das neben dem Telephon
hing ſagte er

Nein danke mein Alter Du kannſt ruhig ſein ich will
nicht mit Dir ſchwatzen da ſpare ich meine 20 Oere

Auf dem Schild ſtand Geſpräch 20 Oere
Die Modefenche der Vibliophilie Sonette Gerhart

Hauptmanns es ſollen drei Stück ſein hat jetzt ein
junger Potsdamer Verlag von H H Avenarius radieren
laſſen Der alſo radierte Text wird von Bildern und Titel
ſchmuck ebenfalls in Radierung ergänzt 100 Stück werden von
dieſen Radierplatten abge ogon dann werden die erſten 5 auf
Pergament gedruckt in Bronze N gebunden und koſten je
4800 Mk Wenn hier wenigſtens eine Dichtung zur Ent
ſchuldigung dieſer Geckerei der Bibliophilie dienen könnte ſo
kann das nicht von der Ankündigung des Werkes Boudoir
luft einer Berliner Modeſchriftſtellerin gelten die ein anderer Verlag herausbringen will in tünſtuchem Japanpapiep

Einband parfümiert mit Leichners Eternitee Luxus
ausgabe ganz in Seide gebunden Während Steuerhinter
zieher und Snobs mit ſolchen Buchkunſtwerken protzen
darbt der größte Teil unſerer Schriftſteller

Schnitzlers Reigen nur gegen ſchriftlichen Revers
Uns wird aus Leipzig geſchrieben Das Kleine The
ater hervorgezangen auz dem ehema igen Leipziger Kammer
ſpielen das am 22 Januar d J unter Fritz Viehweg dem
Direktor des Leipziger Schauſpie hauſes mit Schnitz ters Rei
en eröffnet werden wird hat ſich ofſenbar auf Schwierig
iten hin entſchloſſen Eintrittskarten für die Reigen

Aufführungen nur gegen folgende Erklärung auszugeben
Die Unterzeichneten erklären daß ſie freiwillig die Auf
77 des Reigen beſuchen gegen den Jnhalt der Szenen

keine Einwendungen erheben und verpflichten ſich die von
ihnen Karten nur für ſich zu verwenden oder nur
an gleichgeſinnte Perſonen nicht unter 18 Jahren weiter
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